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59. Jahrgang

 

E I N L A D U N G 
 

zu einer Fahrrad-Infotour 
 

mit Bürgermeister Thomas Krechtler 
 

am Samstag, 06. August 2022 
 

Treffpunkt mit dem Fahrrad ist um 13.00 Uhr beim Rathaus 
 
Zu einer Fahrrad-Infotour mit Bürgermeister Thomas Krechtler lädt 
der CDU-Ortsverband Lautenbach alle an der Gemeindepolitik 
interessierten Einwohner recht herzlich ein. 
 
Mit dem Fahrrad werden die wichtigsten abgeschlossenen Projekte 
des vergangenen Jahres und die wichtigsten aktuellen Baumaßnahmen 
angefahren und vorgestellt. Bei der Rundfahrt durch das Dorf und 
beim abschließenden Zusammensein in der Gartenwirtschaft des Hotel
Sonnenhof werden auch die Anregungen und Vorschläge der 
Teilnehmer besprochen. 
 
Eine herzliche Einladung ergeht an alle Mitbürger von Lautenbach. 
 
 
Für Interessenten, die nicht mit dem Fahrrad teilnehmen möchten, 
besteht die Möglichkeit mit dem Auto die einzelnen Stationen 
anzufahren. 
 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um Anmeldung bis 
Freitag, 05.08.2022 bei Hans-Friedrich Huber, Tel. 6522 oder per 
email (huberfrieder@gmx.de) 
 
Auf Ihren Besuch freut sich 
 
Bürgermeister Thomas Krechtler und  
Ihr CDU-Ortsverband Lautenbach  
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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Kanalsanierung 2022 mittels Schlauchlining-
Technik  

Die Gemeinde Lautenbach saniert Kanäle mittels 
Schlauchlining-Technik. Hierdurch kommt es in verschie-
denen Straßen zu Einschränkungen und Behinderungen, 
die aber auf ein Minimum reduziert werden. 
Der geplante Arbeitsbeginn ist 01.08.1011; das geplante 
Ende ist der 26.08.2022.In der Zeit vom 15.-21.08.2022 
sind bisher keine Arbeiten geplant. 
In folgenden Straßen kommt es zu Behinderungen.
• Bereich Hinter-Winterbach
• Bereich Vorder-Winterbach
• Joseph-Simon-Straße
• Schulhofbereich
 
Wir bitten um Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung! 

 
Standesamtliche Trauung 

Das Brautpaar Sabrina Laffler und Sascha Trommler 
wurde am Samstag, 23. Juli 2022 im grünen Trauzimmer 
der Gemeinde Lautenbach durch Standesbeamtin Elke 
Müller getraut. 
Für den gemeinsamen Lebensweg wünscht die Gemeinde 
Lautenbach dem Ehepaar alles erdenklich Gute und nur 
das Beste. 

Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41 / 70 00

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr  

und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr
-  für hausärztlichen Notfällen  

(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)
- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18  

(ehemaliges Krankenhaus)

Apothekendienst
Samstag, 30.07., 8:30 Uhr bis Sonntag, 31.07., 8:30 Uhr 
Staufenberg-Apotheke, Kirchplatz 2, Durbach 

Sonntag, 31.07., 8:30 Uhr bis Montag, 01.08., 8:30 Uhr 
Sonnen-Apotheke Caunes, Marlener Str. 11, Offenburg 
(Gewerbegebiet West) 

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag-Donnerstag:    8.00 - 12.00 Uhr  
Mittwoch zusätzlich:  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:      8.00 - 12.30 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 18 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Telefon: 
07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste
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Digitalisierung der Abt-Wilhelm-Schule 
schreitet rasch voran 

Wie wichtig die digitale Infrastruktur auch für die Grund-
schule ist, haben uns die Einschränkungen wegen der 
Corona-Pandemie deutlich aufgezeigt. Mittlerweile ist die 
Digitalisierung in der Abt-Wilhelm-Schule, auch mit 
finanzieller Unterstützung des Landes, weit voran 
geschritten, und ermöglicht den Schülern und Lehrern das 
Arbeiten mit digitalen Medien und den Umgang mit 
moderner Technik. 
Die allseits bekannte grüne Tafel wurde nun noch um 
einen Bildschirm ergänzt, die Lehrerinnen und Lehrer 
wurden mit Laptops ausgestattet, auf denen alle Unter-
richtsmaterialien gespeichert werden können. Durch diese 
technische Ausstattung kann der Unterricht zu großen 
Teilen digital abgehalten werden. Ohne Probleme kann 
beispielsweise im Musikunterricht ein Video angeschaut 
oder ein Lehrfilm gezeigt werden. 
Um das Digitalisierungspaket abzurunden, hat der Förder-
verein der Schule vier Tabletts im Wert von ca. 2000,-- 
Euro gespendet. So hat jede Klassenstufe ein Tablett zur 
Verfügung. Diese sind bereits voll im Unterricht integriert. 
Die Tabletts können als Dokumentenkamera genutzt 
werden, sodass analoge Dokumente digital und für die 
ganze Klasse sichtbar abgebildet werden können. 
Bürgermeister Thomas Krechtler besuchte die 4. Klasse 
von Herrn Stefan Vogt, um sich selbst ein Bild über die 
umgesetzten Maßnahmen zu verschaffen. Er zeigte sich 
sehr begeistert über die neuen digitalen Möglichkeiten. 
„Ich möchte mich in diesem Zusammenhang insbesondere 
ganz herzlich beim Förderverein der Abt. Wilhelm-Schule 
für die Spende der Tabletts bedanken. Diese sind eine tolle 
Ergänzung der bestehenden digitalen Infrastruktur“, so 
Krechtler. Gleichsam gab er den Dank auch an die Lehre-
rinnen und Lehrer weiter, welche den digitalen Möglich-
keiten sehr positiv gegenüber stehen und die Maßnahmen 
der Gemeinde stets unterstützen. Kinder wachsen nun in 
der digitalen Welt auf und können durch die neuen Gerät-
schaften bereits in der Grundschule den Umgang mit 
diesen Medien lernen. 
Schulrektorin Sabine Dold zeigt sich ebenfalls begeistert 
über die Digitalisierungsmaßnahmen und ist sehr zufrieden 
mit der Umsetzung. „Das neue Schuljahr wird spannend, 
es kommen vermutlich einige Herausforderungen auf uns 
zu, jedoch wird der Schulalltag durch die neue digitale 
Infrastruktur erleichtert und der Unterricht kann zudem 
interessanter gestaltet werden.“ 
 

Die 4. Klasse von Herrn Vogt

Hintere Reihe von links: Schulrektorin Sabine Dold, Klas-
senlehrer Stefan Vogt, Bürgermeister Thomas Krechtler 
sowie vom Förderverein Karin Treyer und Luzia Birk

Auf die Räder, fertig, los! – vom 10.09. bis 
30.09.2022 tritt Lautenbach erneut beim 

STADTRADELN in die Pedale 
In Lautenbach geht es ab dem 10.09.2022 beim STADTRA-
DELN erneut um nachhaltige Mobilität, Bewegung, 
Klimaschutz und Teamgeist. Im Rahmen der Initiative 
RadKULTUR fördert das Land die Teilnahme an der 
Aktion des Klima-Bündnis. Das Ziel: In Teams drei Wochen 
lang möglichst viel Fahrrad fahren und Kilometer sammeln 
– egal ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule, zum 
Einkaufen oder in der Freizeit. Mitradeln lohnt sich insbe-
sondere in diesem Jahr gleich dreifach: Wer für ein gemein-
sames Ziel in die Pedale tritt, stärkt sowohl die Gemein-
schaft als auch die eigene Gesundheit und schont dabei 
das Klima. Auch wird der Wettbewerb innerhalb der 
Kommune noch spannender. Ob Unternehmen oder Schule, 
Verwaltung oder Sportverein – Radelnde können ab diesem 
Jahr Unterteams etwa für verschiedene Abteilungen oder 
Schulklassen gründen und innerhalb des Hauptteams 
gegeneinander antreten. 
 
Wer nun Lust hat mitzufahren, meldet sich an unter www.
stadtradeln.de/anmelden/. 
 
Verkehrsminister Winfried Hermann MdL: „Der Aktions-
wettbewerb STADTRADELN schafft es jedes Jahr aufs 
Neue, dass viele Menschen in Baden-Württemberg 
gemeinsam Millionen von Kilometern im Alltag auf dem 
Fahrrad zurücklegen. Bereits seit 2008 spornt die Aktion 
Bürgerinnen und Bürger im Land dazu an, im Alltag mit 
dem Fahrrad unterwegs zu sein – ein guter Beitrag für eine 
umweltfreundliche Mobilitätskultur.“ 
 
Bürgermeister Thomas Krechtler: „Es freut mich, dass 
unsere Kommune erneut beim STADTRADELN mitwirkt 
und damit klarmacht: Lautenbach setzt mit Freude ein 
starkes Zeichen für die gesunde und klimafreundliche 
Mobilität der Zukunft – so wie viele andere Kommunen in 
Baden-Württemberg. Auch in diesem Jahr wird es wieder 
einige interessante Preise für die besten Radler*innen 
geben.“ 
 
Mit der kostenfreien STADTRADELN-App können Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer die geradelten Strecken via 
GPS tracken und direkt ihrem Team und ihrer Kommune 
gutschreiben. 
 
Bei Schwierigkeiten oder Fragen steht Ihnen Frau Berisa, 
Tel. 07802/9259-13 
(Mail: meldeamt@lautenbach-renchtal.de), gerne zur Seite. 
 
Machen Sie mit und radeln Sie mit dem gesamten Ortenau-
kreis um die Wette! 
 

Info-Stand der UGG war stark frequentiert 
Dass den Lautenbacher Bürgerinnen und Bürgern der 
Glasfaserausbau sehr wichtig ist, zeigte sich am Infostand 
der UGG (Unsere Grüne Glasfaser) in der Bahnhofstraße. 
Am 21. und 22. Juli wurde hier über den Glasfaserausbau 
in Lautenbach umfassend informiert. 

Für Mitbürger, welche weder an der Infoveranstaltung 
teilnehmen konnten, noch die Möglichkeit hatten den Info-
Stand zu besuchen und auch eine telefonische Kontakt-
aufnahme (08004101410) nicht erfolgte, hat die UGG die 
wichtigsten Antworten auf die dringlichsten Fragen nach-
stehend nochmals zusammengefasst. 
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FAQS – DIE WICHTIGSTEN ANTWORTEN,
AUF DIE DRINGLICHSTEN FRAGEN

ALLGEMEINES

KÖNNEN ALLE ANWOHNER:INNEN IN MEINER
GEMEINDE EINEN GLASFASER-HAUSANSCHLUSS
BESTELLEN?

Wir möchten möglichst vielen Bürger:innen in der
Region die Möglichkeit bieten, sich an das Glasfaser-
netz anzuschließen. UGG plant grundsätzlich einen
flächendeckenden Ausbau der Gemeinde. Die Pla-
nung erfolgt in Abstimmung mit der Gemeinde. Wenn
Grundstücke sehr weit vom Zentrum entfernt sind,
müssen in diesen Fällen individuelle Bewertungen
vorgenommen werden.

ICH WOHNE ZUR MIETE. KANN ICH TROTZDEM
EINEN GLASFASER-HAUSANSCHLUSS BESTELLEN?

Ja, aber Sie brauchen die Erlaubnis Ihrer Vermieterin
bzw. Ihres Vermieters. Sprechen Sie mit ihr oder ihm
und bitten Sie sie bzw. ihn die Grundstückseigentü-
mererklärung (GEE) zu unterschreiben oder uns zu
kontaktieren, damit wir einen Glasfaser-Hausan-
schluss installieren können.

WIR HABEN EIN ZWEIFAMILIENHAUS. EINE
WOHNUNG BEWOHNEN WIR SELBST, DIE ANDERE IST
VERMIETET. SOLLTE ICH EINEN GLASFASER-HAUS-
ANSCHLUSS BEAUFTRAGEN, MÜSSTEN DANN AUCH
MEINE MIETER:INNEN GLASFASER BEAUFTRAGEN?

Nein, wir bereiten in diesem Fall lediglich das Netz
für die Anzahl der Wohneinheiten bis zu unserem
Hauptübergabepunkt vor. Die einzelnen Wohnungen
können dann im Nachgang mit einer ONT versorgt
werden. Für die Verkabelung vom HÜP bis in die Woh-
nungen sind die Haus-/Wohnungseigentümer:innen
verantwortlich.

WIE IST ES BEI EIGENTUMSWOHNUNGEN? WIRD
DER ANSCHLUSS IN JEDE WOHNUNG GELEGT?

Der Hausübergabepunkt wird entsprechend der An-
zahl vorhandener Wohneinheiten vorbereitet. Für die
Verkabelungen vom HÜP bis in die Wohnungen sind
die Eigentümer:innen selbst verantwortlich.

KANN ICH BEIDES HABEN, DSL UND GLASFASER?

Ja, da dies voneinander unabhängige Leitungen sind,
die sich nicht beeinträchtigen. Die Glasfaserleitung
wird als eigenständige Leitung verlegt.

WIE KANN ICH HERAUSFINDEN, WANN AN
MEINER ADRESSE GLASFASER VERFÜGBAR IST?

Sobald die Feinplanung abgeschlossen ist, stellen wir
der Gemeinde einen Bauzeitenplan zur Verfügung.
Dieser ist dann auf der Homepage Ihrer Gemeinde
einsehbar.

WERDE ICH DARÜBER INFORMIERT, BIS WANN ICH
DIE ANTRÄGE WO EINREICHEN KANN?

Sie können Ihren Auftrag über die angebotenen
Kanäle ab sofort einreichen.

WIR KÖNNEN ZURZEIT ZWEI TELEFONGESPRÄCHE
GLEICHZEITIG FÜHREN. GEHT DAS ÜBER GLASFASER
AUCH? ENTSTEHEN HIERFÜR EXTRA-KOSTEN?

Dies ist über unsere Glasfaserleitung ohne Probleme
möglich. Sie müssen lediglich die benötigte Tarifopti-
on bei Ihrem Internetanbieter beauftragen.

KANN ÜBER GLASFASER NUR INTERNET ODER
AUCH TELEFON GENUTZT WERDEN?

Über einen Glasfaser-Internetanschluss lassen sich
alle Telekommunikationsdienste (Internet, IP-Telefonie,
TV) nutzen. Dies hängt vom Angebot des Internetan-
bieters ab.
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FAQS – DIE WICHTIGSTEN ANTWORTEN,
AUF DIE DRINGLICHSTEN FRAGEN

INSTALLATION

WELCHE TECHNIK MUSS IN MEINEM HAUS
VERFÜGBAR SEIN?

In einem Umkreis von maximal 1,2 m um die ONT
(Optical Network Termination, auch: optischer Netzab-
schluss) muss ein 230-V-Stromanschluss vorhanden
sein. Wenn in Ihrer Wohnung bereits eine Netzwerkver-
kabelung vorhanden ist, sollte diese mindestens den
Anforderungen einer CAT-5e-Verkabelung (CAT-(e)-/
CAT-6-/ CAT-7-Kabel) entsprechen.

FÜHREN SIE AUCH DIE INHOUSE-VERKABELUNG
DURCH?

Für die Inhouse-Verkabelung sind die Eigentümer:in-
nen zuständig. Eventuell kann Ihr zukünftiger Interne-
tanbieter Sie durch einen eigenen Service unterstüt-
zen. Alternativ bieten vereinzelt auch Elektriker den
Service der Inhouse-Verkabelung an. Zur Zeit bieten
wir diesen Service nicht an.

WENN DER ANSCHLUSS IM KELLER IST UND
MEIN ROUTER ABER IM 2. OG STEHT, WIE KOMMT
DAS KABEL DANN DORTHIN?

Für Verkabelungen im Haus sind die Eigentümer:innen
verantwortlich. Die Verlegung von Leitungen kann
separat über eine Elektrikerin bzw. einen Elektriker
beauftragt werden.

WIE KOMMT DIE GLASFASER VON DER
KELLERDECKE ÜBER DAS ERDGESCHOSS BIS INS
OBERGESCHOSS?

Entweder mittels eines Bohrlochs, über einen vorhan-
denen Schacht (z. B. alter, stillgelegter Kaminschacht)
oder über die Außenfassade.

HAT DER OPTISCHE NETZABSCHLUSS EINEN
NETZWERKANSCHLUSS (RJ-BUCHSE)?

Wir übergeben Ihnen unseren Glasfasernetzanschluss
über unsere ONT (Optical Network Termination, auch:
optischer Netzabschluss) mittels Ethernet (RJ45).

BRAUCHE ICH EINEN NEUEN ROUTER?

Bitte klären Sie dies mit Ihrem Internetanbieter.

WAS FÜR IP-ADRESSEN WERDEN VERGEBEN?
IPV4 ODER IPV6?

Technologisch können Sie sowohl IPv4- als auch
IPv6-Adressen nutzen. Welche Ihnen bereitgestellt
werden, obliegt Ihrem Internetanbieter.
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Pfadfindermädels aus Belgien fanden 
gastfreundlich Unterkunft im 

 „Lautenbacher Bahnhof“ 
 Sieben belgische Pfadfindermädels im Alter von 14 bis 16 
Jahren waren zu Besuch in Lautenbach und hatten die 
Aufgabe ohne Vorplanung eine Übernachtungsmöglichkeit 
in der Gemeinde zu finden. 

Dass diese Aufgabe gleich beim ehemaligen Lautenbacher 
Bahnhof gelöst werden konnte, war auch für diese überra-
schend und sehr erfreulich. 

Die Pfadfinderinnen fanden nicht nur äußerst gastfreund-
lich Quartier im historischen Gebäude, sondern wurden 
gleichzeitig noch vollumfänglich von den Eigentümern 
und Mietern verpflegt. 

Am nächsten Morgen ging es nach einem ausgiebigen 
Frühstück dann schon wieder weiter zur nächsten Etappe 
in Oberachern. 

 
Lautenbach in alten Zeiten 

Wer erinnert sich an ...... 

 Blumenschmuck zum Blumschmuckwettbewerb im Sulz-
bach  In den 1980 Jahren. Foto: Gemeindeverwaltung

Die Gemeindeverwaltung nimmt gerne Fotos oder alte 
Postkarten entgegen, die für die Veröffentlichung im 
Verkündblatt und für Mitbürger interessant sind. 
Die Fotos werden nur kurzfristig als Leihgabe benötigt 
und im Original wieder zurückgeben. 
Wer interessante Fotos oder historisches Material von 
Lautenbach hat und nicht mehr benötigt, kann diese auch 
gerne zur Archivierung im Rathaus abgeben. 
Ansprechpartner hierzu ist Frau Elke Müller 07802-925915 
oder rathaus@lautenbach-renchtal.de 
 

 
Zur Feier des Geburtstages gratuliert 

Bürgermeister Thomas Krechtler   
75 Jahre 31.07.1947 
  Röhrle Margarethe Am Pfarrberg 18 
  

 
Telefonische Sprechstunde der Deutschen 

Rentenversicherung  
Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprech-
stunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt 
auch Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. 
Termine können direkt mit Herrn Battenhausen unter der 
Telefonnummer 07805/4979595 vereinbart werden. 
  
 

Müllabfuhr:  
Grüne Tonne, Gelber Sack und Müllsäcke im Außenbe-
reich:   Mittwoch, 03. August 2022 
 
 

DORT – Donnerstags in der Ortenau – Genuss 
mit allen Sinnen 

Im Rahmen der beliebten Event-Reihe „Donnerstag in der 
Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende, regionale 
Erzeuger und weitere leidenschaftliche Experten dazu ein, 
die kulinarische und kulturelle Vielfalt der Region immer 
wieder aufs Neue zu entdecken. Ob bei Stadt- oder Kräu-
terführungen, Erlebnis-Wanderungen oder Safaris, im 
offenen Atelier oder beim Wein-Feier-Abend – auch in 
diesem Jahr erwarten Sie wieder jeden Donnerstag eine 
bunte Mischung aus Unterhaltsamem sowie Kunst- und 
Genussvollem aus der Ortenau. 
  
  
Am 4. August 2022 finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Rheinau/Gambsheim: Die Fischtreppe anders genießen  
Eine außergewöhnliche Tour an der Fischtreppe, um die 
versteckte Seite des Werks zu entdecken, die normaler-
weise nur für Wissenschaftler und Techniker zugänglich 
ist. 
Nach der Führung geht es weiter zum Restaurant 
‚S’Rhinkaechele‘, neben den Schleusen, um den Austausch 
bei einer kalten Platte mit geräuchertem Fisch und Rohkost 



8

fortzusetzen. Treffpunkt: 10.00 Uhr, Fischtreppe Gambs-
heim, Rheinau. Kosten betragen 35 Euro. Anmeldung bis 
zum 01.08.2022 unter 0033 388964408 oder info@
passage309.eu, max. 10 Teilnehmer. 
  
Lahr: Kinderführung „Entdecke das Mittelalter“ 
So macht Geschichte Spaß! Gemeinsam geht es auf eine 
kurzweilige interaktive Entdeckungstour. Ausgangspunkt 
sind die Überreste der historischen Tiefburg, die gemeinsam 
erklommen wird. Spielerisch und unterhaltsam lernen die 
Kinder das Leben im Mittelalter und die Stadtgeschichte 
von Lahr kennen. Treffpunkt: 15.00 Uhr, Storchenturm, 
Marktstraße 45. Die Kosten betragen 3 Euro für Kinder 
und 4 Euro für Erwachsene. Anmeldung bis zum Vortag 12 
Uhr unter 07821 9100128 oder stadtmarketing@lahr.de, 
max. 20 Teilnehmer. 
  
Oppenau: Oppenauer Städtle Hopser 
Entlang der kleinen Wanderung durch das Oppenauer 
Städtle wird ein 4-Gänge-Menü mit korrespondierenden 
Getränken serviert. Genießen Sie die kulinarischen Köst-
lichkeiten aus Küche und Keller der Oppenauer Gastro-
nomie. Bitte rechtzeitig im Voraus bei der Renchtal 
Tourismus GmbH reservieren. Treffpunkt: 17.30 Uhr, Start 
beim Pavillon Oppenau, Bar - Bistro - Biergarten. Die 
Kosten betragen 54 Euro. Infos und Anmeldung bis zum 
Vortag 12 Uhr unter oppenau@renchtal-tourismus.de oder 
07804 4836, max. 16 Personen. 
  
Sasbachwalden: Wein-FEIER-Abend 
Wein-FEIER-Abend im Hof der Alde Gott Winzer Schwarz-
wald mit Live-Musik und kulinarischen Gaumenfreuden 
von der örtlichen Gastronomie. Hierzu gibt es passende 
Weine, Sekte und Cocktails. Treffpunkt: 18.00 Uhr, Alde 
Gott Winzer Schwarzwald eG, Talstraße 2. 
  
Nordrach: Spritzige Cocktail aus selbst hergestellten 
Spirituosen uns Säften 
Besichtigen Sie die Brennerei und verwandeln gemeinsam 
die heimischen Spirituosen und Säfte zu spritzigen Cock-
tails mit und ohne Alkohol. Dazu wird ein regionales 
Fingerfood gereicht. Treffpunkt: 18 Uhr, Heidenbühl 2, 
77787 Nordrach. Die Kosten betragen 25 Euro. Anmeldung 
bis drei Tage vor der Veranstaltung unter info@heiden-
buehl-hof.de oder ab 15 Uhr unter 07838 663, max. 20 Teil-
nehmer. 
  
Oberharmersbach: Flammenkuchen satt Essen 
Genießen Sie frische und hausgemachte Flammenkuchen 
in verschiedenen Variationen bis Sie satt sind. Scheinbar 
längst vergessene Volkslieder, wird unserer Akkordeon-
spieler für Sie spielen und Sie zum Mitsingen, schunkeln 
oder einfach zum Zuhören einladen. Wir freuen uns, Sie 
auf unserer überdachten Terrasse mit herrlichem Panora-
mablick begrüßen zu dürfen. Treffpunkt: 18.30 Uhr, Hase-
gallis Besenwirtschaft, Engelberg 12, 
77784 Oberharmersbach. Die Kosten betragen 19 Euro. 
Infos und Anmeldung unter 07837 871 oder info@hase-
gallis-besenwirtschaft.de. 
  
Zell a. H.: No-Hocker-Party 
Im August lädt der Stadtpark donnerstags zum Kultur-
Picknick ein. Eine „offene Bühne“ bietet eine Plattform 
für Amateure und Profis, die sich einem lockeren und inte-
ressierten Publikum präsentieren. Wer will bringt eine 
eigene Sitzgelegenheit mit oder nutzt die Parkbänke zum 
„nohocke und zugucke“. Treffpunkt: 19 Uhr, Stadtpark 
(Kirchstraße), 77736 Zell am Harmersbach. Kostenfreie 
Teilnahme möglich. Infos unter 07835 6369240 oder 
tourist-info@zell.de 

  

Kehl/Straßburg: Geführter Abendspaziergang in Straß-
burg zur Illumination 
Entdecken Sie oft im Alltag übersehene Plätze, Monu-
mente und versteckte Winkel im abendlichem Glanz! Um 
den Abend abzurunden, wird optional eine kleine Schlem-
merpause im Restaurant Le Gruber angeboten. Den Höhe-
punkt der Tour, die Straßburg in abendlichem Glanz zeigt, 
bildet die Ton- und Lichtshow am Münster. Treffpunkt: 19 
Uhr, Tourist-Information Kehl, Rheinstraße 77, 77694 Kehl. 
Die Kosten betragen 14,90 Euro. Anmeldung unter 07851 
881555, tourist-information@marketing.kehl.de oder 
reservix.de, max. 28 Teilnehmer. 
  
Kappelrodeck/Waldulm: Geschichte trifft Wein – 
Geschichtliches aus vergangenen Jahrhunderten  
Erfahren sie mehr darüber, wo man Elsässischdeutsch-
Welsch-Mànisch-Französich spricht und genießen dazu 
ein Gläschen Waldulmer. Pierre Klein hält einen Fachvor-
trag zum Thema die Sprachgeschichte des Elsass. Treff-
punkt: 19.30 Uhr, WG Waldulm, Weinstraße 37, 77876 
Kappelrodeck-Waldulm. Die Kosten betragen 7 Euro. 
Keine Anmeldung erforderlich. Infos unter 07842 1368 
oder geschichtsfreunde.kapplertal@gmail.com. 
  
Ettenheim:  Sundowner am „kleinen Freitag“ 
Genießt bei schönem Wetter donnerstags »am kleinen 
Freitag« und gekühltem Sundowner-Wein den Sonnenun-
tergang in den Weinbergen oder lasst den Abend auf 
unserer neu gestalteten Dachterrasse ausklingen. 
Im Weingut und auf der Dachterrasse gibt es zum Wein 
kleine Snacks wie Oliven, Käsewürfel, Salamivariation 
und Knabberzeugs. Wer den Sundowner in den Weinbergen 
genießen möchte, kommt einfach ins Weingut und holt sich 
hier den gekühlten Wein und Weingläser. Zudem habt ihr 
die Möglichkeit bei unserem Restaurant-Team unsere 
Sundowner-Snacks zu bestellen (bis spätestens montags). 
Weingut Weber, Im Offental 1, 77955 Ettenheim. Weitere 
Infos zu den Sundowner-Snacks/Bestellung findet ihr 
unter www.weingut-weber-events.com. 
  
  
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
  
Gengenbach/Offenburg: Offene Weinprobe der Weinmanu-
faktur Gengenbach Offenburg 
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher 
Hexensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Oberkirch/Bottenau: Mit dem Winzer durch seinen Wein-
berg 
Ettenheim: WEIN.GARTEN 
Lahr/Schwarzwald: MuseumsBar - Livemusik am Feiera-
bend 
Durbach: Escape Wanderung 
Durbach: Sundowner Feierabend Rundweg mit Weinprobe 
„to go“ 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-
Broschüre und auf der Tourismuswebsite unter www.
ortenau-tourismus.de. 

 
IBB Ortenau: Beratung bei psychischen 

Erkrankungen  
Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und 
Angehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, 
sowie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprech-
stunde. 
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Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem 
Erfahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine 
Genesungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsy-
chiatrischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgespre-
cherin zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen 
gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Achern sind:
• ibb.achern@ortenaukreis.de, Telefon 0152-36276639
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefon-
nummer deutlich zu hinterlassen. 
Die Sprechstunde ist jeden ersten Montag im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen des Caritasverbands Acher-
Renchtal e.V., Karl-Hergt-Straße 11, 77855 Achern. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 1. August 2022. 
  
Die IBB-Stellen werden unterstützt durch das Ministe-
rium für Soziales, Gesundheit und Integration aus Landes-
mitteln, die der Landtag von Baden-Württemberg 
beschlossen hat. 
  

 
Kleinkunst-Open-Air „Serenade“ 

im Vogtsbauernhof 
Zur großen „Serenade“ lädt das Schwarzwälder Freilicht-
museum Vogtsbauernhof in Gutach am Samstag, 30. Juli 
2022, ein: Von 18 bis 23 Uhr steigt dort ein Kleinkunst-
Open Air der besonderen Art: Acht Künstler, Musiker und 
Formationen mit den unterschiedlichsten Stilrichtungen 
aus der Region geben auf der Bühne vor der unverwechsel-
baren Kulisse des Falkenhofs Auszüge aus ihren 
Programmen zum Besten. Die Acts wechseln dabei alle 30 
Minuten. 
  
Los geht es um 18 Uhr mit der Gruppe „A voice, six strings 
and a wooden box“.Das Trio aus Wolfach spielt akustische 
Musik mit Seele und setzt den Schwerpunkt auf portugie-
sische Musikrichtungen. Sänger Woger, alias Wolfgang 
Gerbig aus Staufen, übernimmt dann die Bühne und 
präsentiert seine selbst geschriebenen und komponierten 
Lieder, die zum Nachdenken anregen sollen. Spaß und 
Lachen garantiert im Anschluss der Comedian Helmut 
Dold aus Schuttertal, weitbekannt als „De Hämme“. Er 
spielt mit der Trompete aus seinem beliebten Mundart-
Comedian-Programm. In Mundart geht es weiter mit 
Ulrike Derndinger und Heinz Siebold. Die preisgekrönte 
Autorin und der bekannte Liedersänger aus Lahr 
„schwätze und singe“ in Alemannisch über Geschichten, 
die das Leben schreibt.  
Das Duo „Snapshot“ aus Hausach mit Sängerin Hannah 
Schiekofer und dem Gitarristen Roland Jäckle sorgt 
danach mit verschiedenen Cover-Versionen aus Blues, 
Soul, Country und Pop für entsprechende Stimmung. Ein 
Höhepunkt des Abends ist der Auftritt der überregional 
bekannten Sängerin Magdalena Ganter aus Titisee-
Neustadt. Die Künstlerin spielt Neuen Chanson und wurde 
für ihr Schaffen bereits mehrfach ausgezeichnet. Sie ist 
unter anderem Hauptpreisträgerin des Kleinkunstpreises 
Baden-Württemberg 2020. Begleitet wird sie vom Multiin-
strumentalisten Robert Pachaly. Den Abschluss auf der 
Bühne macht schließlich Dominik Büchele aus Kappel-
Grafenhausen. Der national bekannte Pop-Songwriter aus 
Kappel-Grafenhausen hat 2009 bei der Casting-Show 

Deutschland sucht den Superstar den vierten Platz belegt 
und präsentiert seine eigenen Songs. Er bringt für sein 
Programm weitere musikalische Gäste mit. 
  
Die Moderation des Abends übernimmt Liedermacher 
Marco Pereira aus Oberwolfach. 
  
Das Freilichtmuseum veranstaltet das Kleinkunst-Open 
Air im Rahmen seines Jahresthemas „Gute Reise“. Der Titel 
des Open-Airs verweist auf Tageszeit und Charakter der 
Veranstaltung: Die Serenade ist ein abendliches Ständ-
chen bzw. eine Abendmusik in freier Form, das gewöhnlich 
als Freiluftmusik mit unterhaltsamem Charakter aufge-
führt wird. Die Veranstaltung wird über das Bundespro-
gramm „Neustart Kultur“ gefördert. Der Eintritt ist frei, 
für das leibliche Wohl ist gesorgt. Sitzplatz-Reservierungen 
sind nicht erforderlich, der Einlass ist ab 17.30 Uhr. 

 
Thementag im Vogtsbauernhof: Die 

Musikanten sind da 
Zur Einstimmung in die Sommerferien lädt das Schwarz-
wälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach am 
Sonntag, 31. Juli, zu einem musikalischen Thementag ein. 
  
„Die Musikanten sind da“ lautet das Motto des Tages. Den 
Auftakt macht um 12 Uhr die Gruppe Unikat aus Offen-
burg mit Sängerin Gaby Heuberger und dem Pianisten 
Armin Heuberger mit ihrem Mitmachkonzert für Kinder 
am Falkenhof. Spielerisch können die jüngsten Museums-
besucher mit Tanz und Gesang in die Welt der Musik 
eintauchen. Mitmachen ist ausdrücklich erwünscht. 
Ab 14 Uhr übernehmen die Entersbacher Vollblutmusi-
kanten Ludwig Vollmer, Michael Dupke, Bernd Borho, 
Wolfgang Damm und Patrick Gärtner. Mit Trompete, 
Klarinette, Akkordeon, Gitarre und Bariton sorgen sie in 
der Laube gegenüber dem Eingangsgebäude für volkstüm-
liche Stimmung. 
Um 16.30 Uhr heißt das Freilichtmuseum die Grießhaber-
Family aus Tennenbronn willkommen. Neben volkstüm-
lichen Stücken spielen sie am Hippenseppenhof auch 
Schlager, Gospel und Dixieland-Jazz. Das Trio um Martin, 
Gerhild und Carina Grießhaber begleiten mit Klarinette, 
Akkordeon und Gesang auch ab 17 Uhr die Stillezeit mit 
Museumspfarrer Hans-Michael Uhl. Thema der Andacht 
ist an diesem Tag die Traumreise Jakobs aus dem Alten 
Testament. 
  
Auch bei der „Kleinen Klangwerkstatt“ im Rahmen des 
Sommerferienprogramms können Familien mit Kindern 
von 11 bis 16 Uhr ihre eigenen Instrumente herstellen. 
  
Neben dem musikalischen Rahmenprogramm dürfen sich 
die Besucher des Vogtsbauernhofs ebenfalls auf eine freie 
Sonderführung mit dem Korbmacher Michael Netz-
hammer aus Klettgau freuen. Unter dem Titel „Auf Schu-
sters Rappen“ schlüpft er um 11 Uhr in die Rolle eines 
Störhandwerkers, der mit handwerklichem Fachwissen, 
authentischen Berichten und lustigen Anekdoten von 
seinem Arbeitsalltag erzählt. 
  
Eine Teilnahme beim Mitmachprogramm sowie der freien 
Sonderführung ist mit Voranmeldung über die Homepage 
www.vogtsbauernhof.de oder unter 07831 – 46 79 3500 
möglich. Restplätze werden am Veranstaltungstag vor Ort 
vergeben. 
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Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche Mariä 
Krönung Lautenbach 

  
Samstag, 30. Juli, Hl. Petrus Chrysologus 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst im Kirchenschiff mit 

Aussetzung und sakramentalem Segen 

Samstag, 6. August, Verklärung des Herrn 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst im Kirchenschiff mit 

Aussetzung und sakramentalem Segen 

Sonntag, 7. August, 19. Sonntag im Jahreskreis 
18:30  Emmausgottesdienst 
  
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegweiser“, 
der in den Kirchen ausliegt. 

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Rückseite des Wegweisers ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im Pfarr-
büro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr, Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie Paare, 
die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich gerne bei 
Frau Baumann melden.
Pfarrbüro Nußbach: Montag und Mittwoch von 9:00 bis 
12:00 Uhr, / Telefon 07805/3654 / E-Mail: nussbach@kath-
oberkirch.de
Pfarrbüro Oberkirch: Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
und Freitag, 9:00 bis 12:00 Uhr, Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: 
amstags von 7:30 bis 8:15 Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: 
Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr
 

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten der 
Pfarrbüros in den Sommerferien vom 28.07. – 09.09.2022 

Oberkirch: Montag: 9:00 – 12:00 Uhr 
   Dienstag: 14:00 – 17:00 Uhr 
   Mittwoch: 9:00 – 12:00 Uhr 
   Donnerstag: 9:00 – 12:00 Uhr 
   Freitag: 9:00 – 12:00 Uhr 
  
Die Pfarrbüros in Lautenbach und Nußbach sind in den 
Ferien geschlossen. 

 
 

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags  jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für 
unsere Besucher geöffnet. 

Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren 
Bestand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, 
Krimis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktu-
ellen Stand zu halten. Weiterhin bieten wir CD’s und Spiele 
für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten wir sie 
gerne. 
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Bücherei-Team 

 
Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 

 
Pfarramt: 77704 Oberkirch, Kapuzinergasse 2 

Tel.: 07802-2291 Fax 07802-981413 Pfarrer Roland 
Kusterer 

E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, www.ekiba-oberkirch.de 
Öffnungszeiten des Pfarramtes: MO+DI, DO+FR 09.30 

Uhr - 11.30 Uhr 
  
Gottesdienste 
Samstag, 30.07.  
18.30   Ökumenischer Gottesdienst in der Pfarrkirche 

St.Josef in Zusenhofen mit Diakon Deusch und 
dem Gemeindeteam, anschließend Grillen auf dem 
Kirchplatz 

Sonntag, 31.07.  
10.00   Gottesdienst mit Taufen im Pfarrgarten, bei ungün-

stiger Witterung in der Martin-Luther-Kirche, Pfr. 
Sutter 

Sonntag, 07.08.  
10.00   Gottesdienst mit Abendmahl in der Martin-Luther-

Kirche 

Termine und Veranstaltungen 
Aufgrund der Sommerferien entfallen die Treffen der 
Gruppen und Kreise unserer Gemeinde. 

Aktuell 
Ökumenischer Gottesdienst am Samstag, den 30.Juli in 
Zusenhofen 
„Ich packe meinen Koffer...“ - unter dieser Überschrift 
steht der ökumenische Abendgottesdienst am Samstag den 
30. Juli 2022 in Zusenhofen. Zu Beginn der Sommerferien 
will er daran erinnern, dass wir Menschen oft auf Reisen 
sind. Manchmal gerne und freiwillig; manchmal auch 
unfreiwillig und aus der Not heraus. Der Gottesdienst 
beginnt um 18.30 Uhr in der katholischen Kirche St.Josef 
in Zusenhofen.  Anschließend wird zu einem gemeinsamen 
Grillen und gemütlichen Zusammensein auf dem Kirch-
platz eingeladen. Grillwurst oder Steak im Weck und 
Getränke sind organisiert und werden gegen eine Spende 
abgegeben. Über eine rege Teilnahme freuen sich die 
katholische Seelsorgeeinheit und die evangelische 
Kirchengemeinde Oberkirch. 
  

 
FCG Kirche (er)leben 

Fernacher Höhe 1 in Oberkirch 
10:00 Uhr   Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kinder-

gottesdienst für verschiedene Altersgruppen; 
    separater Raum für Eltern mit Babys/Klein-

kindern mit Übertragung des Gottesdienstes; 
   Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-

erleben. Kleingruppen an verschiedenen 
Orten im Ortenaukreis. 
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Vereinsnachrichten

Kameradschaft ehem. Soldaten Lautenbach 
Schützenabteilung 
  
Das monatlich stattfindende Pokalschießen wird fortge-
setzt. 
Wir treffen uns am Montag, dem 1. August 2022, 
um 19.00 Uhr im Oberkircher Schützenhaus. 
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
  
Der Vorstand 

 
Kolpingsfamilie Lautenbach 

Besuch der Großbaustelle der Bahn in Rastatt
Freitag, 12.08.2022, 12.30 Uhr Abfahrt Bahnhof mit Bus 

  
Wir sind zu einer Informationsveranstaltung beim Info-
Center der Deutschen Bahn in Rastatt eingeladen. Ein 
Bahn-Mitarbeiter wird uns mit einer Präsentation in Wort 
und Bild über den neuesten Stand der Entwicklung der 
Baustelle und dem ganzen Projekt informieren. Dieses 
umfasst die rund 200 Kilometer lange Ausbau- und 
Neubaustrecke Karlsruhe–Basel, die eine herausragende 
Funktion im überregionalen und internationalen Schie-
nenverkehr hat.
Der Tunnel Rastatt beginnt im Norden bei Ötigheim. Von 
dort aus unterquert er den Federbach und das Stadtgebiet 
von Rastatt. Bei Niederbühl wird zuerst die Rheintalbahn 
unterfahren, bevor die Gleise wieder an die Oberfläche 
kommen. Wir alle kennen noch die Situation, als dort ein 
Tunnel eingebrochen ist und der übliche Zugverkehr auf 
der Strecke nicht mehr möglich war. Auf die Baustellenbe-
sichtigung wollen wir verzichten. Wir meinen, ein 
Fußmarsch von zwei Stunden bei vielen Höhenunter-
schieden wäre für viele Teilnehmer zu strapaziös. Dauer 
der Info: Zwei Stunden. Die Kosten für die Busfahrt 
beträgt bei ca. 30 Personen 20,00 € je Person. Wir bitten um 
ihre Anmeldung bei Ludwig Streif: Telefonnummer 07802 
/ 1261 oder unter der Email-Adresse „lustreif@t-online.
de“
Neben allen Mitgliedern mit ihren Partnern laden wir auch 
alle Bürger aus Lautenbach und der Region sowie alle 
Gäste recht herzlich ein. Wir freuen uns über ihren Besuch. 
Viele Grüße
Kolpingsfamilie Lautenbach 
 

Kreiszeltlager der Jugendfeuerwehr 
Lautenbach in Appenweier 

Rund 700 Teilnehmer erlebten einen gut organisierten 
mehrtägigen Jugendfeuerwehrevent.  
  
15 Jugendfeuerwehrmitglieder/innen und 6 Betreuer/
innen bezogen am Freitag den 22.07.22 das Zelt. Dieses war 
schon am Vortag von den Betreuern aufgebaut worden. 
Nachdem die Feldbetten aufgestellt und positioniert 
waren, richtete sich jeder seinen eigenen Bereich ein. Vor 
dem Zelteingang entstand das „Wohnzimmer“. Dieses hatte 
sogar eine gasbetriebene Kühlbox und eine Handyladesta-
tion. Die Erkundung des Umfeldes war selbstredend. 
Schnell hatte man Spielgefährten auch in den Nachbar-
zelten gefunden. Ein Magnet am Freitag war der zum Pool 
umfunktionierte Container eines Wechselladers. 

Mit einem Gottesdienst wurde dann das Zeltlager eröffnet. 
Die nachfolgende umfangreiche Mahlzeit erforderte Orga-
nisation und Disziplin. Sehr übersichtliche Einteilungen 
machten es aber einfach sich zu Recht zu finden. Das ganze 
Wochenende konnten wir so das köstliche Essen genießen. 
Von Hähnchenkeule, Frikadelle und Fleischkäse, über 
Spätzle, Kartoffelsalat und Salat war für Jeden was dabei. 
Auch vegetarisches Essen wurde angeboten. 
Im Anschluss begann die Zeltplatzparty. Auch ohne Strom 
ertönten überall Musik und Illumination. Bei der Zelt-
platzwache hatten wir ein Freilos gezogen und konnten die 
Restnacht zum Schlafen nutzen. 
Nach dem Frühstück bestritten wir in zwei Gruppen die 
Dorfrally. Kisten stapeln, Feuerwehrauto ziehen, Wasser-
bomben zielwerfen etc. waren einige der Aufgaben bei der 
Rally. Der glutheiße Tag machte den Pool nachmittags zum 
Lieblingspunkt auf dem Zeltplatz. Außerdem konnten sich 
die Jugendlichen mit Fußball, Basketball und Volleyball 
auf dem benachbarten Platz verausgaben. Nach dem 
Abendessen stand „wer weiss denn so was“ auf dem 
Abendprogramm. Mit einer Disco und einem DJ ging es 
dann in die zweite Partynacht hinein. 
Wegen der Trockenheit wurde auf das obligatorische 
Lagerfeuer ganz verzichtet. 
Nach dem Frühstück am Sonntag war ein Generationen-
treffen. Jugendliche trafen auf Feuerwehr-Oldtimerautos. 
Auch hier mussten Aufgaben gelöst werden. Freie Zeit 
nutzte man gerne zum Karten spielen. Vor dem Mittagessen 
wurde das Zelt gereinigt und getrocknet. 
Nach dem Mittagessen und den Preisverleihungen endete 
das Zeltlager offiziell. Zeltabbau, Packen und alles 
verladen. 
Auch das 21. Kreiszeltlager war wieder etwas Besonderes 
und bleibt allen Beteiligten in nachhaltiger Erinnerung. 
  
(Text: Hubert Büchele, Foto: Patrick Lambertz) 

Text: Hubert Büchele Foto: Patrick Lambertz
 

Ausgezeichnete Erfolge für den 
Kraftsportverein Renchtal 

Mario Schnurr wird Europameister im Kraftdreikampf, 
Manuela Hauß schafft die EM-Bronzemedaille 

  
In diesem Jahr führte die Europameisterschaft im Kraft-
dreikampf der Masters das deutsche Team ins schwedische 
Eskilstuna. Mario Schnurr und Manuela Hauß vertraten 
hierbei den KSV Renchtal im Deutschen Team. 
Manuela Hauß ging bei den Damen Masters I (40-49 Jahre) 
in der Gewichtsklasse bis 76 kg an die Hantel. In der Knie-
beuge brachte Hauß in ihrem Anfangsversuch sehr schöne 
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150 kg in die Wertung. Eine Steigerung der Last auf 157,5 
kg war Nervositätsbedingt leider nicht mehr möglich. 
Dennoch erzielte die 42-Jährige damit Silber in der Einzel-
wertung der Kniebeuge. Im Bankdrücken galt der Erstver-
such als Sicherheitsversuch mit 55 kg. Nachdem der Kopf 
nun frei war steigerte sich Manuela Hauß über 80 kg im 
Zweitversuch auf ganze 85 kg in der dritten Runde, welche 
Bronze in der Einzelwertung bedeuteten. Beim abschlie-
ßenden Kreuzheben war der Kampfgeist geweckt. Nach 
sicheren 150 kg steigerte Manuela Hauß auf beachtliche 
165 kg im Zweitversuch. Nun begann das taktieren der 
Konkurrenz um die Goldmedaille in der Einzelwertung. 
Für Manuela Hauß lagen schließlich beeindruckende 170 
kg bereit. Sie kämpfte die Last nach oben und gewann die 
Goldmedaille in der Einzelwertung des Kreuzhebens! Mit 
einem Total von 405 kg erzielte Manuela Hauß eine neue 
Bestmarke und gewann hinter der Schwedin Katarina 
Ruus und der Finnin Sanna Joutsela die EM- Bronzeme-
daille. 
  
Mario Schnurr ging in der Gewichtsklasse bis 105 kg der 
Masters II (50-59 Jahre) an den Start. Eine stark besetzte 
Klasse und ein hartes Kampfgericht warteten hierbei auf 
ihn. 
Mit der Hantelkniebeuge eröffnete der Lautenbacher 
seinen Wettkampf. Für den Erstversuch wählte er 267,5 kg 
welche er sicher zur Hochstrecke schob, jedoch aufgrund 
mangelnder  Tiefe nicht in die Wertung bekam. Im Zweit-
versuch wiederholte Schnurr die Last  mit Bravour. Die 
Steigerung auf 277,5 kg im letzten Durchgang war leider 
erneut technisch ungültig. Die Konkurrenz hatte ebenso 
schwer zu kämpfen. Schließlich sicherte sich Schnurr die 
Goldmedaille in der Kniebeuge. 
Im Bankdrücken begann der Lautenbacher mit beacht-
lichen 202,5 kg. Im Anschluss steigerte Mario Schnurr auf 
weitere 210 kg bzw. 212,5 kg im Drittversuch. Leider 
Entschied auch hier gleich 2 mal das Kampfgericht gegen 
ihn. Dennoch bedeuteten die 202,5 kg die Silbermedaille 
im Bankdrücken. 
In seiner Paradedisziplin dem Kreuzheben zog Schnurr 
bereits im Anfangsversuch ganze 250 kg. Mit seinem Folge-
versuch von beachtlichen 270 kg sicherte sich der Lauten-
bacher Gold in der Gesamtwertung ab. Nun galt der 
Angriff der Einzelgoldmedaille im Kreuzheben. In der 
letzten Runde ließ Schnurr 282,5 kg aufladen um den 
Tschechen Lubos aus der Reserve zu locken. Leider war die 
Last an diesem Tag zu schwer, ebenso für Lubos welche 
sich an 285 kg versuchte. Letztlich lag Mario Schnurr mit 
270 kg nur 2,5 kg hinter Lubos und gewann Silber in der 
Einzelwertung. Im Total gewann er jedoch mit 50 kg 
Vorsprung und einer Leistung von 740 kg den Europamei-
stertitel. 
  

 

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich: 

 
• Wanderkarte  mittouristischen Informationen  Renchtal 

Ortenau Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord
Preis: 8,50 € 

• Mountainbike-Karte
Preis: 4 €

• E-Bike Karte
Preis: 7,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-
rung

Preis: 49 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
Preis 2,00 € 
 

vhs-Büro in Oberkirch 
Das vhs-Büro Oberkirch im Rathaus ist unter Telefon 
07802 82-500, Anrufbeantworter, oder E-Mail - oberkirch@
vhs-ortenau.de - erreichbar. Kursbuchungen können 
bequem direkt online vorgenommen werden: www.vhs-
ortenau.de. Das neue Programm erscheint online und in 
gedruckter Form in der zweiten Septemberwoche. Die 
Programmhefte werden im Bürgerbüro, der Mediathek, 
den Buchhandlungen und vielen weiteren Stellen ausge-
legt. 
Servicezeiten im Rathaus Oberkirch, Raum 1.13: Dienstags 
und donnerstags, von 9:00 bis 12:00 Uhr. In den Schulfe-
rien ist das Büro nicht besetzt. Die Geschäftsstelle in 
Achern ist vormittags und donnerstagnachmittags unter 
folgender Telefonnummer zu erreichen: 07841 60 48 45 00. 



13

Neues Programmheft erscheint im September 
Die vhs Ortenau wünscht allen Kursteilnehmerinnen, 
Kursteilnehmern und Dozierenden eine schöne Sommer-
pause und freut sich auf das Wiedersehen im Herbst. 
Das neue Programm erscheint online und in gedruckter 
Form in der zweiten Septemberwoche. Das neue Programm-
heft liegt ab Freitag, 9. September im Bürgerbüro, der 
Mediathek, der Tiefgarage, den Buchhandlungen und an 
vielen weiteren Stellen aus. Ab dann sind die Kurse auch 
unter www.vhs-ortenau.de buchbar. Es gelten neue Allge-
meine Geschäftsbedingungen, die vhs bittet um Beach-
tung. 
Vorankündigung: Am Sonntag, dem 11. September findet 
in der Geschäftsstelle der vhs Ortenau in Oberachern ein 
Tag der offenen Tür von 11 bis 17 Uhr statt. Alle Interes-
senten sind herzlich eingeladen. 
 

Sonstige Mitteilungen

Willstätt lädt am Sonntag zum großen 
Flohmarkt ein 

Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr lädt die 
Gemeinde Willstätt am Sonntag, 31.07.2022, von 14 bis 18 
Uhr wieder zu einem großen Flohmarkt ein.
Unter dem Motto „Willstätt räumt aus“ werden auf dem 
Parkplatz des Industrieparks Willstätt über 100 Floh-
marktstände aufgebaut sein. 
Schnäppchenjäger werden sicherlich voll auf ihre Kosten 
kommen und vielleicht verbergen sich ja auch kleine 
Schätze in dem großen und vielfältigen Angebot, auf das 
man gespannt sein darf.
Flohmärkte sind ein wichtiges Element für die Abfallver-
meidung und die Weiterverwendung. Altes nicht wegzu-
werfen, sondern zu verkaufen, ist der ideale Tipp für alle, 
denen Nachhaltigkeit und Achtsamkeit am Herzen liegen. 
Der Flohmarkt wird von der Gemeindeverwaltung im 
Rahmen der Willstätt Kulturtage organisiert. Der Eintritt 
ist frei. 
Der Tischtennisverein TTC Willstätt wird am Nachmittag 
die Besucher und Händler mit Getränken und kleinen 
Snacks unter den schattenspendenden Bäumen bewirten. 
  

 
Das Finanzamt Offenburg informiert 

Ausbildung oder Duales Studium 2023
Das Bewerbungsverfahren der Steuerverwaltung für den 
Ausbildungs- und Studienbeginn 2023 ist in vollem Gange.
Aktuell sind noch Plätze für die zweijährige Ausbildung 
im mittleren Dienst und für das dreijährige Duale Studium 
zum Bachelor of Laws frei.
Ausbildungsbeginn ist der 15. September 2023, Studienbe-
ginn der 1. Oktober 2023.
Die Tätigkeit in der Steuerverwaltung ist vielseitig und 
abwechslungsreich. In den insgesamt 65 Finanzämtern des 
Landes besteht die Möglichkeit, je nach persönlichem 
Interesse und entsprechend der Ausbildung, im Innen- 
oder im Außendienst zu arbeiten.
Auch ein Einsatz bei der Oberfinanzdirektion Karlsruhe 
oder beim Finanzministerium ist möglich.
Unter https://www.steuer-kann-ich-auch.de gibt es 
weitere Informationen und das zentrale Bewerberportal. 
Oder Sie informieren sich direkt bei der Ausbildungslei-
terin des Finanzamt Offenburg unter der Nummer 
0781/12026-1389 . Gerne bieten wir Ihnen auch ein 
Wochen- oder Tagespraktikum an. 

Genussreise Wallonie  
vom 22. – 26. September 2022 

Eine landwirtschaftliche Genussreise des BLHV führt vom 
22. – 26. September 2022 in die belgische Region Wallonie. 
Die Wallonie gilt als Genussregion, denn hier spielt das 
Handwerk, das eine Vielzahl von Delikatessen im ganzen 
Land herstellt, bei der Produktion von Nahrungsmitteln 
noch eine wesentliche Rolle. Wir begeben uns auf eine 
kulinarische Reise, bei der wir die Spezialitäten dieser 
Region wie Bier, Schokolade und Käse kennenlernen und 
verkosten. 
Bei Interesse an der Fahrt melden Sie sich bitte bei Luisa 
Gut unter 0761 – 27133 835 
  
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

Warnung vor Betrugsanrufen  
  
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) warnt, bei Telefonaten vertrauliche 
Informationen preiszugeben. 
  
Aktuell erhält die SVLFG Hinweise auf Betrügerinnen 
und Betrüger, die Versicherte anrufen, um vertrauliche 
Informationen zu erhalten. 
 
Bei diesen Betrugsanrufen täuschen sie vor, zum Beispiel 
Beschäftigte der SVLFG zu sein. Sie erfragen unter einem 
Vorwand (beispielsweise für die Übersendung von Infor-
mationen über eine ausstehende Geldauszahlung von der 
SVLFG oder vom Staat) personenbezogene Daten, wie die 
Anschrift, Bankverbindung oder Krankenversicherungs-
Nummer. Zum Teil versuchen die Anrufenden auch, Versi-
cherte zu drängen, Verträge abzuschließen, zum Beispiel 
für Zusatzversicherungen oder Kursangebote. 
 
Versicherte sollten sich bewusst sein, dass die SVLFG 
keine Dritten beauftragt, Kontakt aufzunehmen, ohne dass 
diese Anrufe vorher schriftlich angekündigt werden und 
rät deshalb, vorsichtig zu bleiben. Mehr Informationen 
dazu stehen im Internet unter: 
www.svlfg.de/warnung-vor-betrugsanrufen 
SVLFG 
 

Für Azubis: Telefontraining  
Ob Betriebe bei Kunden einen guten Eindruck hinter-
lassen, hängt entscheidend vom ersten Kontakt am Telefon 
ab. Deswegen ist es gerade für Auszubildende wichtig, das 
zu lernen. In dem Tagesseminar „Telefontraining für 
Azubis“, das die Gewerbe Akademie der Handwerks-
kammer in Offenburg anbietet, geht es darum, typische 
Gesprächssituationen zu üben und kommunikative Hürden 
zu meistern.  
Der Termin: Freitag, 9. September, 13 bis 18 Uhr. Weitere 
Auskünfte gibt die Gewerbe Akademie unter Tel. 0781/793-
111. Infos und Anmeldung auch unter www.gewerbeaka-
demie.de/weiterbildung 
 

Weiterer Rückgang der Unfallzahlen bei der 
Waldarbeit   

Es ist eine erfreuliche Entwicklung: Seit fünf Jahren 
sinken die Unfallzahlen bei der Waldarbeit. Darauf weist 
die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) hin. 
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Ein hoher Technisierungsgrad bei der Aufarbeitung von 
Schadholz und wohl auch eine effektive Sensibilisierung 
des Versichertenkreises im Sinne der Prävention zeigen 
Wirkung. Die Unfallstatistik der SVLFG macht aber auch 
deutlich, wie gefährlich die Holzernte und die Schad-
holzaufarbeitung nach wie vor sind. 4.048 Arbeitsunfälle 
im Forst wurden der SVLFG im Jahr 2021 gemeldet (2020: 
4.834). Wie im Vorjahr verloren 26 Personen bei der Wald-
arbeit ihr Leben.  
 
Besonders gefährlich: Fällarbeiten und Holzaufarbeitung  
Ähnlich wie im Vorjahr erlitten rund 818 Personen bei 
Fällarbeiten einen Arbeitsunfall (2020: 873). Weitere 881 
verunglückten bei der Holzaufarbeitung (2020: 1.262). 
Beim Rücken und Heranbringen des Holzes sowie bei 
Verlade- und Transportarbeiten kamen 706 Menschen zu 
Schaden (2020: 934). 
Das höchste Unfallrisiko bei der Waldarbeit liegt darin, 
von Baumteilen wie Stämmen und Ästen getroffen zu 
werden. 18 der 26 tödlichen Unfälle lassen sich darauf 
zurückführen. 1.351 Personen wurden dabei so schwer 
verletzt, dass sie mehr als drei Tage arbeitsunfähig waren 
(2020: 1.533). Bedingt durch den natürlichen Waldboden 
verunglückten 815 Personen, weil sie stolperten, ausge-
rutscht oder hingefallen sind (2020: 1.005). Dass anschei-
nend weniger motormanuell gearbeitet wurde, zeigt sich 
auch im Rückgang der Unfallereignisse im direkten 
Zusammenhang mit Motorsäge und Forstseilwinde. Den 
493 Unfällen in 2021 mit diesen Arbeitsmitteln stehen 668 
Unfälle in 2020 gegenüber. 
  
Resümee und Ausblick 
Ungeachtet berechtigter Befürchtungen ist es auch im 
vergangen Jahr nicht zu einem Anstieg der Forstunfälle 
durch das anhaltende Schadholzgeschehen gekommen. Im 
Gegenteil: Auch 2021 ist die Zahl der meldepflichtigen 
Forstunfälle weiter gesunken und erreicht jetzt fast die 
4.000er Marke. Die Gründe für diese Entwicklung liegen 
vorrangig in mehr und organisiertem Technikeinsatz auf 
den großen Schadholzflächen sowie den allerorts sensibili-
sierenden Präventionsaktivitäten in der Branche. Sinkende 
Unfallzahlen bei gleichzeitigem Allzeithoch bei der 
Einschlagmenge sprechen für sich. 
Nicht vergessen werden dürfen allerdings die zahlreichen 
Forstunfälle im Zusammenhang mit abgestorbenen Baum-
teilen, die 26 tödlichen Forstunfälle 2021 und der Höchst-
stand von 36 Todesfällen im Jahr 2019. 25 davon ereigneten 
sich bei der Holzernte. Dies zeigt: Wenn mit der der Motor-
säge im Schadholz gearbeitet wird, ist das Unfallrisiko 
besonders hoch. Vor allem dann, wenn der Baumbeurtei-
lung vor der Fällung zu wenig Beachtung geschenkt wird. 
Denn viele schwere und tödliche Arbeitsunfälle bei der 
motormanuellen Fällarbeit lassen sich nicht zuletzt auf 
Mängel bei der Baumbeurteilung zurückführen. 
 
Bäume sorgfältig beurteilen 
Mit der neuen Präventionsbroschüre „B47 – Baumbeurtei-
lung“ gibt die SVLFG Waldbesitzerinnen und -besitzern 
einen kompakten Leitfaden an die Hand, der hilft, keines 
der sieben Merkmale einer Baumbeurteilung (Baumhöhe; 
-krone; Äste; Stammverlauf; Gesundheitszustand; Stamm-
durchmesser; Nachbarbäume und Umgebung) versehent-
lich außer Acht zu lassen. Die SVLFG-Broschüre kann 
unter www.svlfg.de/b47 kostenlos aus dem Internet herun-
tergeladen werden. Druckexemplare können telefonisch 
unter 0561 785-10339 oder online über die Seite www.
svlfg.de/broschueren-bestellen anfordern. 
Weitere Informationen zur sicheren Waldarbeit, wie zum 
Beispiel Fachbeiträge, Muster-Gefährdungsbeurteilungen, 
Broschüren, Lehrfilme und die App „Stockfibel to go“ zum 
Download sowie eine Liste der anerkannten Fortbildungs-
stätten für Motorsägenkurse finden sich unter www.svlfg.
de/forst. 

Fortbildung lohnt sich  
Wie in jedem Tätigkeitsfeld ist auch bei der Waldarbeit 
eine gute Fortbildung unerlässlich. Für SVLFG-Versi-
cherte lohnen sich solche Fortbildungsmaßnahmen beson-
ders, weil die SVLFG Zuschüsse für die Teilnahme an 
zwei- bis fünftägige Lehrgängen gewährt. Voraussetzung: 
Die Fortbildungsstätte muss von der SVLFG anerkannt 
sein. Die Höhe der Zuschüsse variiert. Die Teilnehmenden 
erhalten für einen zweitägigen Kurs 60 Euro, für einen 
dreitägigen Kurs 75 Euro und für einen fünftägigen Kurs 
105 Euro. 
Fortbildungsteilnehmerinnen und -teilnehmer geben bei 
der Anmeldung in der Fortbildungsstätte ihre SVLFG-
Mitgliedsnummer an. Nach Abschluss des Lehrganges 
erhalten sie von dort einen Gutschein, der ausgefüllt und 
per Mail an praevention@svlfg.de geschickt wird. 
 
Insgesamt weniger Unfälle in den grünen Berufen 
Insgesamt verzeichnete die SVLFG in Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau für 2021 einen Rückgang der 
Unfallzahlen auf 61.578 Unfälle (2020: 64.060). Gestiegen 
ist jedoch die Zahl der Unfalltoten. 125 Personen verloren 
ihr Leben bei der Arbeit oder auf dem Weg dorthin (2020: 
113). 
 

Informationen für pflegende Angehörige  
Bei großer Hitze: Pflegebedürftige ausgewogen ernähren  
  
Insbesondere für pflegebedürftige Menschen ist die 
Sommerhitze sehr belastend. Die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) gibt 
Tipps, wie pflegende Personen ihre Angehörigen vor einer 
Dehydrierung schützen und sie ausgewogen ernähren. 
Ein Problem vieler älterer Menschen ist ihr nachlassendes 
Durstgefühl. Oft vermeiden sie auch bewusst, viel zu 
trinken, um nicht so häufig zur Toilette gehen zu müssen. 
Pflegende Personen sollten deshalb besonders darauf 
achten, dass ihre Angehörigen jederzeit genug Trinkwasser 
zur Verfügung haben und täglich mindestens 1,5 bis zwei 
Liter Flüssigkeit zu sich nehmen. Ausnahme: Der behan-
delnde Arzt gibt eine andere Empfehlung. 
 
Dehydrierung erkennen und handeln 
Wenn alte oder kranke Menschen zu wenig trinken, vor 
allem aber auch, wenn sie unter Durchfall leiden oder 
stark schwitzen, besteht die Gefahr, dass der Körper 
austrocknet. Bei einer leichten Dehydrierung hilft es, 
umgehend viel zu trinken – am besten in mehreren Porti-
onen. Geeignet sind Wasser, Brühe oder Kräutertee. Warn-
zeichen einer schwereren Dehydrierung sind Fieber, 
Verwirrtheit und übermäßige Erschöpfung. Wer solche 
Anzeichen bei seinen Angehörigen bemerkt, sollte sofort 
den Notarzt verständigen. Damit es nicht soweit kommt, 
sollten pflegende Personen Ihren pflegebedürftigen Ange-
hörigen häufig zuckerarme Getränke und erfrischende 
Kaltschalen anbieten. Alkohol und Koffein belasten den 
Kreislauf und sollten deshalb gemieden werden. Apfelsaft-
Schorle, gemischt aus zwei Teilen Mineralwasser und 
einem Teil Saft, wirken ähnlich wie isotonische Getränke. 
Sie versorgen den Körper mit Mineralstoffen, wie zum 
Beispiel Magnesium, Natrium oder Kalium. Die SVLFG 
rät: „Führen Sie ein Trinkprotokoll. Es gibt einen Über-
blick darüber, wie viel Flüssigkeit über den Tag verteilt 
aufgenommen wird.“ Suppen zählen natürlich mit. Saftiges 
Obst und Gemüse, wie zum Beispiel Melonen und Gurken, 
helfen ebenfalls, genug Flüssigkeit aufzunehmen. Ein 
selbstgemachtes Wassereis ist eine gesunde Abwechslung. 
Dazu einfach süße geschälte Früchte, möglichst aus der 
Region, pürieren, in Eisförmchen geben und durchfrieren 
lassen. 
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Leichtes Essen im Sommer 
Üppige Mahlzeiten belasten den Kreislauf im Sommer 
zusätzlich. Kartoffeln mit Kräuterquark, gedünsteter Fisch 
mit Gemüse, ein bunter Sommersalat oder eine Mehlspeise 
mit Kompott bieten sich als leichte Sommermahlzeiten an. 
Sie versorgen den Körper mit schnell verfügbaren Nähr-
stoffen ohne ihn zu belasten. Die SVLFG rät: „Wählen Sie 
beim Einkauf frische, regionale Produkte.“ 
 

Eurodistrikt und Partner starten Umfrage für 
grenzüberschreitendes außerschulisches 

Betreuungsangebot 
Der Eurodistrikt Strasbourg-Ortenau sieht sich seit einiger 
Zeit zu-nehmend mit der wachsenden Nachfrage von 
Akteuren und Familien beiderseits des Rheins nach einem 
gemeinsamen grenzüberschreitenden außerschulischen 
Betreuungsangebot kon-frontiert. Dieses solle sich an ein 
gemischtes Publikum, insbesondere an Kinder und Jugend-
liche beider Rheinseiten, richten und an einem eigens 
dafür vorgesehen gemeinsamen Ort organisiert werden. 
Zudem hatten Jugendakteure der Region bei den verschie-
denen, vom Eu-rodistrikt organisierten, Themenforen und 
seinen Jugendprojektbörsen wiederholt den Wunsch geäu-
ßert, ihre Angebote grenzüberschreitend zusammenzu-
legen. Dabei würde, so der Wunsch, ein gemeinsamer Ort 
die Möglichkeit bieten, auch langfristig ein regelmäßiges 
Programm mit zweisprachigen Betreuenden und kultu-
rellen, spielerischen und sportlichen Ak-tivitäten anzu-
bieten und so Begegnung, Gemeinschaftsgefühl und die 
Offenheit gegenüber dem Anderen zu fördern.
Um dieser Erwartungshaltung, auch in seiner Rolle als 
Förderer von Sprachbegegnungen wie aktuell mit dem 
Bildungsprojekt Spiel & Parle, gerecht zu werden, Reali-
sierungsmöglichkeiten auszuloten und um einen besseren 
Überblick über die konkreten Wünsche von deutschen und 
französischen Eltern im Eurodistriktgebiet für solch ein 
grenzüberschreitendes außerschuli-sches Betreuungsan-
gebot zu bekommen, führt der Eurodistrikt Strasbourg-
Ortenau gemein-sam mit seinen Partnern in Form einer 
kurzen Onlineumfrage eine Bedarfsanalyse durch.
Interessierte Eltern können bis zum 11. August 2022 über 
die Webseite des Eurodistrikts www.eurodistrict.eu – 
Themenfeld Bildung & Zweisprachigkeit an der Onli-
neumfrage teilneh-men.
Die Umfrage wurde erarbeitet in Zusammenarbeit mit 
Jugend- und Kulturakteuren, darunter die Ludothèque « 
l’allemand par le jeu », der Verein Transc3nd, die Kunst-
schule Offenburg, der Verein CSC Rotterdam, der Eltern-
Kind-Verein APELEVIS, das Theater Eurodistrict BA-den 
Alsace und das Theater Maillon. 
 

Trend hält an: Weniger Unfälle in der Grünen 
Branche  

Insgesamt verzeichnet die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) einen Rück-
gang der Arbeits- und Wegeunfälle für das Berichtsjahr 
2021. Die Zahl der tödlichen Unfälle ist jedoch um rund 
zehn Prozent gestiegen.    
 
Das geht aus der Unfallstatistik der SVLFG hervor. So 
ereigneten sich in 2021 insgesamt 61.578 meldepflichtige 
Unfälle (2020: 64.060). Angestiegen ist dagegen die Zahl 
der Unfalltoten von 113 in 2020 auf 125 im Berichtsjahr. 
 
Präventionsschwerpunkt Nutztierhaltung  
Auch wenn die Zahl der Unfallopfer in der Tierhaltung 
zurückgegangen ist, bleibt der Umgang mit Großvieh die 

größte Gefahrenquelle in der Landwirtschaft. 14.341 
Unfälle (2020: 14.781) mit einer Arbeitsunfähigkeit von 
mehr als drei Tagen wurden der SVLFG im Bereich der 
Tierhaltung gemeldet. Von 15 auf 20 angestiegen ist die 
Zahl der Personen, die bei der Arbeit mit Nutztieren 
tödlich verunglückten. 
Um die Arbeitssicherheit in der Tierhaltung zu verbessern, 
liegt ein Präventionsschwerpunkt der SVLFG auf der 
Weiterbildung und der individuellen Beratung von Rinder-
haltern zu möglichen baulichen Veränderungen in deren 
Stallungen. Grundlage ist die überarbeitete Unfallverhü-
tungsvorschrift Tierhaltung (VSG 4.1). In der neuen 
Fassung stärkt sie den Arbeitsschutzgedanken, so dass 
Landwirte, deren Beschäftigte sowie externe Dienstleister, 
zum Beispiel Besamungstechniker, sicher in Ställen 
arbeiten können. 
  

Präventionsschwerpunkt Waldarbeit  
Die meldepflichtigen Unfälle im Forst sind 2021 stark 
gesunken auf nunmehr 4048 (2020: 4.834). Tragisch bleibt 
die hohe Anzahl der tödlichen Waldunfälle. Genau wie 
2020 erlagen im Berichtsjahr 26 Versicherte ihren Verlet-
zungen bei der Waldarbeit. 

Mögliche Gründe für den Unfallrückgang sehen die 
SVLFG-Präventionsfachleute im gestiegenen Technikein-
satz auf den großen Schadholzflächen sowie in den aller-
orts sensibilisierenden Präventionsaktivitäten innerhalb 
der Branche. Gemeinsam mit Multiplikatoren wie zum 
Beispiel Unternehmerverbände, Landesforstbetriebe oder 
forstliche Zusammenschlüsse organisiert die SVLFG für 
Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer kostenlose Vorfüh-
rungen zur sicheren Schadholzaufarbeitung und berät vor 
Ort in den Betrieben, aber auch   auf Veranstaltungen und 
Messen.  
 

Präventionsschwerpunkt Garten- und Landschaftsbau 
Trotz eines erfreulichen Rückgangs der Unfallzahlen auf 
12.957 (2020: 13.404) nimmt der GaLaBau nach wie vor 
Rang zwei der SVLFG-Unfallstatistik ein. Zwei Personen 
verstarben 2021 im GaLaBau aufgrund eines Arbeitsun-
falls (2020: acht). Der Rückgang um 4,9 Prozent im Arbeits-
gebiet GaLaBau bestätigt die SVLFG in ihren Präventi-
onsmaßnahmen für diese Berufsgruppe. Die Analyse der 
schweren Unfälle ergab, dass der Beratungsfokus der 
SVLFG-Präventionsfachleute auch künftig auf das sichere 
Arbeiten mit Erdbaumaschinen, auf das Fahren und 
Rangieren mit Fahrzeuggespannen und auf Baumfällungs- 
und Entastungsmaßnahmen gelegt werden muss. 
 

Berufskrankheiten: Hauterkrankungen weiterhin auf 
hohem Niveau 
Für 2021 weist die SVLFG-Statistik 4.615 Anzeigen auf 
Verdacht einer Berufskrankheit aus (2020: 4.666). 2.494 
davon betreffen Hautkrankheiten. Sie sind die mit Abstand 
am häufigsten gemeldeten Erkrankungen. Bei 2.193 der 
angezeigten Hautkrankheiten handelt es sich um durch 
UV-Strahlung verursachten weißen Hautkrebs (Plattene-
pithelkarzinome oder multiple aktinische Keratose). Im 
Rahmen einer Sozialpartner-Vereinbarung setzt sich die 
SVLFG für den Schutz aller im Freien Arbeitenden vor 
UV-Strahlung und Hitze ein. 
 
Rückgang der neuen Unfallrenten 
Die Zahl der neu bewilligten Unfallrenten hat sich im 
Vergleich zum Jahr 2020 leicht verändert. Sie lag 2021 bei 
1.395 (2020: 1.384). Der Rückgang bei den Unfallrenten 
zeigt, dass die Zahl der schweren Unfälle mit langfristigen 
Folgen rückläufig ist.  
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Weitere Informationen online 
Der aktuelle Präventionsbericht der SVLFG mit den 
statistischen Auswertungen und weiteren Informationen 
rund um Sicherheit und Gesundheitsschutz in den grünen 
Berufen kann unter www.svlfg.de/svlfg-kompakt-in-
zahlen eingesehen und kostenlos heruntergeladen werden.  
 

Pflegestützpunkt Achern-Renchtal - 
Pflegeberatung für Betroffene und 

Angehörige im August 2022 
Die Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes Ortenaukreis 
Außenstelle Achern/Renchtal beraten Betroffene und 
Angehörige kostenlos und neutral zu allen Fragen rund um 
die Pflege und Demenz. Welche Anträge müssen gestellt 
werden? Welche rechtlichen und finanziellen Hilfen sind 
notwendig? Wie groß ist der Betreuungs-und Pflegebedarf? 
Welche Unterstützungsangebote gibt es in der Region? Der 
Pflegestützpunkt hilft bei Anträgen, begleitet und koordi-
niert entsprechende Hilfen im Einzelfall und vermittelt 
pflegerische, medizinische und soziale Hilfs- und Unter-
stützungsangebote. Falls erforderlich stehen die Mitarbei-
terinnen gern auch über einen längeren Zeitraum beratend 
zur Seite. Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis, Außenstelle 
Achern-Renchtal, ist telefonisch oder per E-Mail wie folgt 
zu erreichen: Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr, 
Dienstagnachmittag von 13:30 bis 16:00 Uhr und am 
Donnerstag von 13:00 bis 17:30 Uhr. Telefon 07841 
642-1347 und 642-1267 (Achern) oder 07802 82-530 (Ober-
kirch), E-Mail psp-ortenaukreis@achern.de. Ein Besuch in 
der Beratungsstelle ist mit einer Terminvereinbarung 
möglich. Eine telefonische Beratung wird zu den oben 
genannten Anwesenheitszeiten angeboten. Bei Bedarf gibt 
es seit 2021 zusätzlich die Möglichkeit einer Videobera-
tung. 

Unterstellmöglichkeit für Kleinwagen gesucht!
Telefon 07802 /1588 • Mobil 0151/62921245

Privat
Anzeigen

Meisterbetrieb
Abschiedsräumlichkeiten
Bestattungsvorsorge

Mönchsmatten 17
77704 Oberkirch

info@bestattungsinstitut-frank.de
www.bestattungsinstitut-frank.de

Telefon: 07802 - 7758

Zeit und Raum
für den letzten Weg

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Danke, dass ihr alle mithelft, damit unsere Ehrenamtlichen helfen können.

Wir danken nicht nur unseren 80.000 ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern für ihren
Einsatz in dieser fordernden Zeit. Besonders danken wir auch allen Arbeitgebenden, die
Schichten umplanen, Aufträge verschieben und sogar kurzfristig selbst einspringen, um
den Einsatz unserer Helferinnen und Helfer zu ermöglichen.
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Oberkirch 0 78 02/9 85 33 33
Oppenau 0 78 04/7 61

· Krankenfahrten
· Dialysefahrten
· Strahlenfahrten

www.hubertaxi.de · Hammermatt 12 · 77704 Oberkirch

· Chemofahrten
· Rollstuhlfahrten
· Kur- und Rehafahrten
· Kurier- und Einkaufsfahrten

· Flughafentransfer
· Chauffeurservice
und Businessfahrten

· Gruppenfahrten

Hausnotruf.
Lange
gut leben.

DRK-Kreisverband Offenburg e.V.
Rammersweierstraße 3 • 77654 Offenburg
Tel. 0781/91 91 89-25 • HNR@DRK-OG.de • www.DRK-OG.de

„Ich finde, wenn schon
einmalmein Leben gerettet
werdenmuss, dann sollte es
jemand tun, der das auch kann.
Notruftasten gibt es viele.

Aber wichtig ist doch:
Was steckt dahinter?
Beimir ist es das

Rote Kreuz.“

77855 Achern-Mösbach
Renchtalstraße 44
Tel. (07841)1066

Ihre Küche
natürlich
von

25 JAHRE

auch barrierefrei
und altersgerecht

www.kuechen-hahn.de

Küche
natürlich
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– wir stellen ein
PFLEGEKRÄFTE GESUCHT

•Examinierte Pflegefachkraft (m/w/d)
Einsatzmöglichkeiten: 2-Schicht / 3-Schicht /
Anleiter bei entsprechender Qualifikation

•Betreuungsassistent / Alltagsbegleiter
§ 43 b (m/w/d)

•Heilerziehungspfleger / Erzieher
(m/w/d) für Gruppendienste in der Eingliederungshilfe

•Hausmeister (m/w/d) WIR SUCHEN PFLEGENDE
FÜR UNSERE GERIATRIE!

HABEN SIE VORAB OFFENE FRAGEN?
Kontakt: Robert Arnitz
Telefon: 0761 270-26250
E-Mail: robert.arnitz@uniklinik-freiburg.de

INFORMIEREN SIE SICH JETZT!
www.uniklinik-freiburg.de/karriere

WIR FREUEN UNS
AUF SIE!



19

S
TE

LL
EN

-
M
AR

K
T

– wir stellen ein
PFLEGEKRÄFTE GESUCHT

JETZT

BEWERBEN

UND 1.500 €

WILLKOMMENS-

PRÄMIE

SICHERN!
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– wir stellen ein
PFLEGEKRÄFTE GESUCHT

Wir freuen
uns über Ihre
Bewerbung.

Pflege ist unsere
Stärke

Pflege von Mensch zu Mensch
Wir, der ambulante Pflegedienst AWO – Lahr/Offenburg
bieten attraktive Voll- und Teilzeitjobs in unserer
ambulanten Pflege an.
Auch Betreutes Wohnen Rheinau
als geringfügige Beschäftigung.

Das erwartet Sie:
- Faire Bezahlung
- Gute Einarbeitung
- Kollegiales Team und
Mitsprache bei Dienstplangestaltung

Das bringen Sie mit:
- Ausbildung als Alten- oder Krankenpfleger/in,
Alten-oder Krankenpflegehelfer/in, Arzthelfer/in

- Führerschein Klasse 3
- Freude am Umgang mit Menschen

Kontakt – so lernen wir uns kennen:
Rufen Sie uns an, Telefon Susanne Simon: 0781-96824781
oder richten Sie Ihre Bewerbung an den Kreisverband Ortenau,
Hauptstr. 58 in 77652 Offenburg, kreisverband@awo-ortenau.de

band
Ortenau e.V.
Kreisverb
Ortenau e

Kontakt zum Kennenlernen:

Kirchliche Sozialstation Bernhard von Baden in Achern gGmbH
Pflegedienstleitung · Martinstraße 56 · 77855 Achern
pdl@sozialstation-achern.de · 0 78 41 / 6 20 20

Unser ambulanter Pflegedienst braucht Verstärkung!
Ein starkes Team freut sich auf

Pflegefachkräfte (w/m/d)
in Teil- oder Vollzeit

Einfach anrufen!

Der Film zum Team:

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
05.08. Unfall - wir helfen, wenn´s gekracht hat Anzeigenschluss 01.08. 12.00 Uhr

12.08. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 08.08. 12.00 Uhr

12.08. Immobilien Anzeigenschluss 08.08. 12.00 Uhr

19.08. Im Alter gut versorgt Anzeigenschluss 15.08. 12.00 Uhr

26.08. Die Bauprofis Anzeigenschluss 22.08. 12.00 Uhr

02.09. Bei uns stimmt Preis und Leistung Anzeigenschluss 29.08. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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ortenau-klinikum.de

ERGOTHERAPEUT m/w/d

für das Ambulante Rehazentrum Ortenau
Offenburg / Teilzeit 30 –50%

BERUFEAMOK:
EIN RADGREIFT
INSANDERE
Wir suchen:

www.stellenangebote-ok.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
über unser Online-Formular oder per E-Mail
an bewerbung@ortenau-klinikum.de

Ausführliche Infos finden Sie unter:

www.ortenau.jobs/39865

Stellenmarkt

Sommerferien

2022

TGO-Schüler-Ferienakti
on

Mehr Infos: www.orten
aulinie.de/sfa-2022

Telefon: 0781 / 966 789
910

Wild durch den Sommer
mit Bus und Bahn!

FürFür HobbyheimwerkerHobbyheimwerker undund Bauherren.Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
WirWir bietenbieten BlechzuschnittBlechzuschnitt undund

KantblecheKantbleche nachnach MaßMaß an.an. BlechstärkeBlechstärke
vonvon 0,70,7 mmmm bisbis 66 mm.mm.

Aluminium.Aluminium. Stahl.Stahl. VeVerz.rz. Stahl.Stahl. Edelstahl.Edelstahl.
KuKupferpfer.. TiTitanzink.tanzink. KantenKanten undund ZuschnittZuschnitt

bisbis 66 m.m.
BestellenBestellen undund KoKontakt:ntakt:

TeTelefon:lefon: 0784307843 995995 1212 2323
FaFax:x: 0784307843 849849 8686 2020
Email:Email: mail@rejsek.demail@rejsek.de

Abholung:Abholung: HornisgrindestrHornisgrindestr.. 3,3, 7787177871 Renchen.Renchen.
TäglichTäglich 7.007.00 -- 16.0016.00 UhrUhr,,
SamstaSamstagg bisbis 12.0012.00 UhrUhr..

WeWeitereitere InformaInformationentionen überüber unsuns
www.rejsek.de

Meisterbetrieb und
Fachgeschäft

Neu- und Umbauten
Renovierungen
Sprechanlagen

Photovoltaikanlagen
– schlüsselfertig –

Hausgeräte

Vorder-Winterbach 35
77794 Lautenbach
Tel. 07802 /4671

Lesespaß für die ganze Familie!
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Die Schwarzwald-

Sprudel GmbH ist seit

Gründung im Jahr 1950

bis heute im Mineral-

wassermarkt eine feste

Größe und ein Synonym

für Qualität und Erfolg.

Mit unseren Abfüll-

anlagen in Bad

Peterstal-Griesbach

und Wildberg sind wir

eine der Top 20

Mineralbrunnen

Deutschlands.

Wir sind ein Tochterunternehmen der
EDEKA Handelsgesellschaft Südwest mbH –
eines der erfolgreichsten Unternehmen im
deutschen Lebensmittelhandel.

Wollen Sie an unserem Erfolg teilhaben?
Für unseren Standort Bad Peterstal-Griesbach
suchen wir Sie als

Teamleiter (m/w/d)
für den Bereich Kundenservice/
Auftragsannahme – in Vollzeit
IHRE VORTEILE

Attraktiver, sicherer Arbeitsplatz
Anspruchsvolle, abwechslungsreiche Tätigkeit
Leistungsgerechtes Einkommen
Alle sozialen Leistungen eines fortschrittlichen Unternehmens
JobRad-Partner
Mitarbeiterrabattkarte (10% auf Ihre Einkäufe bei EDEKA)

IHRE AUFGABEN
Koordination sämtlicher Kundenaufträge – von der Annahme
bis zur finalen Abwicklung
Termingerechte Steuerung von Kundenbelieferungen
Organisation und Abwicklung des operativen Tagesgeschäfts
Kompetente/r Ansprechpartner/in für unsere internen Fachbereiche
Fachliche Führung und Weiterentwicklung eines Teams, welches für
alle Themen im Bereich Kundenservice verantwortlich ist
Erstellung und Aufbereitung von Präsentationsmaterialien sowie
verschiedenen Kennzahlen

IHRE VORAUSSETZUNGEN
Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder durch Berufserfahrung
und Fortbildungsmaßnahmen erworbene gleichwertige Qualifikationen
Einschlägige Erfahrungen im Bereich Kundenservice/Auftragsannahme
Erste Führungserfahrungen (wünschenswert)
Gute IT-Kenntnisse: MS-Office-Produkte (Word, Excel, PowerPoint)
Kommunikationsstärke sowie gute schriftliche und
mündliche Ausdrucksweise
Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Angabe Ihrer
Verfügbarkeit und Gehaltsvorstellung.

Schwarzwald-Sprudel GmbH
Herr Rolf Waidele
Kniebisstraße 43
77740 Bad Peterstal-Griesbach
rolf.waidele@schwarzwald-sprudel.de

www.schwarzwaldsprudel.de
www.edeka-suedwest.de

Jetzt direkt
bewerben!
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Die Schwarzwald-

Sprudel GmbH ist seit

Gründung im Jahr 1950

bis heute im Mineral-

wassermarkt eine feste

Größe und ein Synonym

für Qualität und Erfolg.

Mit unseren Abfüll-

anlagen in Bad

Peterstal-Griesbach

und Wildberg sind wir

eine der Top 20

Mineralbrunnen

Deutschlands.

Wir sind ein Tochterunternehmen der
EDEKA Handelsgesellschaft Südwest mbH –
eines der erfolgreichsten Unternehmen im
deutschen Lebensmittelhandel.

Wollen Sie an unserem Erfolg teilhaben?
Für unseren Standort Bad Peterstal-Griesbach
suchen wir Sie als

Mitarbeiter (m/w/d)
für den Bereich Kundenservice/
Auftragsannahme
in Voll- oder Teilzeit

IHRE VORTEILE
Attraktiver, sicherer Arbeitsplatz
Anspruchsvolle, abwechslungsreiche Tätigkeit
Leistungsgerechtes Einkommen
Alle sozialen Leistungen eines fortschrittlichen Unternehmens
JobRad-Partner
Mitarbeiterrabattkarte (10% auf Ihre Einkäufe bei EDEKA)

IHRE AUFGABEN
Betreuung unserer Kunden bei jeglichen Anfragen im Warengeschäft
Annahme von Kundenaufträgen sowie deren reibungslose Abwicklung
Unterstützung im Tagesgeschäft

IHRE VORAUSSETZUNGEN
Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder durch
Berufserfahrung erworbene gleichwertige Qualifikationen
Gute IT-Kenntnisse: MS-Office-Produkte (Word, Excel, PowerPoint)
Kommunikationsstärke sowie gute schriftliche und
mündliche Ausdrucksweise
Teamfähigkeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Angabe Ihrer
Verfügbarkeit und Gehaltsvorstellung.

Schwarzwald-Sprudel GmbH
Herr Rolf Waidele
Kniebisstraße 43
77740 Bad Peterstal-Griesbach
rolf.waidele@schwarzwald-sprudel.de

www.schwarzwaldsprudel.de
www.edeka-suedwest.de

Jetzt direkt
bewerben!
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Ihr Anschluss an
ein schnelles Netz

AKTION
e
mtl.19,95

für die ersten
6 Monate*

INTERNET
Mit bis zu 500 MBit/s im Download und
150 MBit/s im Upload surfen

TELEFON
Telefonie inkl. Festnetz-Flatrate bei exzellenter
Sprachqualität

FERNSEHEN
Gestochen scharfe Bilder mit Stiegeler TV

Keine Anschlussgebühr bei allen Tarifen

* Aktionspreis von 19,95 € mtl. gilt für Neukunden für die ersten 12 Monate, danach
der für den abgeschlossenen Tarif übliche Preis. Keine Anschlussgebühren.

für die ersten
12 Monate*

INTERNET
Mit bis zu 1000 MBit/s im Download und
500 MBit/s im Upload surfen

stiegeler.com
07673 88899-24 f Für eine

vernetzte
Region

30
JAHRE

Unsere Grüne Glasfaser baut derzeit eine zukunftsfähige Glasfaser-Infrastruktur im
Ortenaukreis aus. Wir versorgen Sie darüber mit Internet, Telefonie und
Fernsehen, auch in Lautenbach.
Entscheiden Sie sich für den Anbieter aus der Region, für schnelle Wege und
einfache Tarife ohne versteckte Kosten.Wir beraten Sie gerne.

Bei uns ist

allesBIO

Gültig
bis Donnerstag, 04.August 2022
in den FilialenOberkirch, Bühl, Achern

ab einem Einkaufswert von 50,00 € gegen
Vorlage dieses Coupons.

Nur ein Coupon pro Einkauf. Keine Barauszahlung. Gilt nicht auf Pfand.
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

5 Coupon
€

Wir freuen uns, Sie bedienen zu dürfen in:
 Oberkirch · Renchener Str. 9 · Telefon 07802 7051665
 Bühl ·Oberweierer Str. 1 · Telefon 07223 9424580
 Achern ·Hauptstr. 108 · Telefon 07841 6824850
Unsere Aktionsangebote finden Sie unter www.bio-menken.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 8 - 19Uhr I Sa 8 - 18Uhr
Bäckerei: Mo - Sa ab 6.30Uhr

Hausleitung Seniorenhaus Renchen
Hauptstr. 53 • 77871 Renchen
verwaltung@seniorenhaus-renchen.de
www.pflege-in-renchen.de

So vielfältig wie unser Portfolio sind unsere

Wir suchen:
MA Verwaltung kaufmännische Ausbildung

Leitung Sozialer Dienst

Ausbildung Pflegefachkraft

m/w/d

Pflegefachkräfte
Vollzeit, Teilzeit, nur abends, nur Wochenende,
Wiedereinstieg …. sprechen Sie mit uns!
Wir bieten Schichtmodelle, die zu Ihrem Leben passen!
2000 Euro Willkommensbonus für Fachkräfte.

Teilzeit 20 Stunden/Woche vormittags

Heilerziehungspflege und Ergotherapie

Ambulante, Stationäre und Tagespflege

Entgelt TVÖD P, Pflegezulage, Weihnachtsgeld und Schichtzulagen

13.00 - 18.00
Uhr

©
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www.krypto
-rente.com

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!


